
Gemeinde.gv.at 
Das österreichische Bundeskanzleramt stellt allen österreichischen 
Gemeinden Internetadressen mit der Endung „gv.at“ zur Verfügung. 

Welche Vorteile bietet eine solche gv.at-Domain für Ihre Gemeinde, und letztendlich auch für den 
Bürger? 
• kostenlos – Bürger/innen erreichen von allen MultimediaStations (Telefonzellen mit Internet-

Zugang) der Telekom Austria aus und über alle W-LAN-Hotspots von T-Mobile Austria .gv.at-
Adressen kostenlos! Weiters hat der Leser, der über mobil-Einwahlknoten der A1 Verbindung 
aufnimmt, bei Anwahl von gv.at – Domains keine Verbindungsentgelte zu entrichten. Für Ihre 
Behörde fallen bei der Registrierung von .gv.at-Adressen keine Gebühren an. 

• exklusiv - .gv.at-Adressen können nur von Behörden verwendet werden. Die Behörden-
Homepage kann sich dadurch einfacher z. B. vom Tourismus-Portal abgrenzen. 

• vertrauenserweckend - In Umfragen assoziieren Bürgerinnen und Bürger mit .gv.at besonders 
hohe Vertrauenswürdigkeit (in einem qualitativen Web-Test help.gv.at von GfK 2003 attestieren 
2/3 der Befragten hohe Vertrauenswürdigkeit aufgrund von "gv" in der Adresse (seriös, offiziell, 
verbindlich, "staatlich autorisiert"). 

• nicht ausschließlich - Ihre bisherigen Domainnamen bzw. auch neue .eu-Domains können 
weiterhin parallel verwendet werden. 

• auffindbar - Auch ohne Suchmaschine finden Benutzer die offizielle Behörden-Homepage 
intuitiv durch Eintippen der Adresse in den Browser. Als besonderes Highlight werden im Laufe 
des nächsten Jahres alle .gv.at-Adressen von der HELP-Suchmaschine in der "erweiterten 
Suche" erfasst. Damit machen Sie Ihre Inhalte allen HELP-Benutzerinnen und Benutzern 
zugänglich. 

 
Wir empfehlen, zur Abgrenzung des Behördenauftrittes gegenüber sonstigen privaten (z.B. 
touristischen) Websites den Webauftritt so einzurichten, dass im URL des Browsers letztendlich die 
gv.at.-Domain sichtbar bleibt, und die .gv.at-Adresse als Hauptadresse der Gemeinde zu etablieren. 
 
 
Kontrollieren Sie, welcher Domainname für Ihre Gemeinde vorgesehen ist. 
http://www.staedtebund.at/de/gebkoerper/gem_namen.htm  

Beispiele: 

http://www.arnoldstein.gv.at, http://www.bad-kleinkirchheim.gv.at, http://www.frantschach.gv.at, 
http://www.moosburg.gv.at, http://www.pörtschach.gv.at, http://www.radenthein.gv.at, 
http://www.techelsberg.gv.at, http://www.velden.gv.at, http://www.wernberg.gv.at  
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